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Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Montag, dem 21.2.2005, 18.30 Uhr, 

in der Gaststätte „Elbklause“ in Niederlommatzsch statt.

Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinde liegt die 1. Gesamtfortschrei-
bung des Regionalplanes für die Planungsre-
gion Oberes Elbtal/Osterzgebirge vor. Diese
Regionalpläne basieren auf dem Landesent-
wicklungsplan 2003 und dienen als regional-
politisch-programmatische Zielstellung bzw.
Orientierung, die im Konsens mit den ver-
schiedenen Trägern der öffentlichen Belange
abzustimmen ist.

Dieser Regionalplan umfasst sehr viele Berei-
che, die im Folgenden für Sie zur Information
genannt werden. 

Überfachliche Ziele und Grundsätze der Re-
gionalplanung wie z. B. Zentrale Orte und
Verbünde mit Grundzentren und Versor-
gungs- und Siedlungskernen der Grundzen-
tren sowie Räume mit besonderem landespla-
nerischen Handlungsbedarf mit Bergbaufol-
gelandschaften des Uranerz-, Steinkohle- und
Erzbergbaus, dazu Siedlungsentwicklung,
Schutz, Pflege und Entwicklung von Natur
und Landschaft, Industrie und Gewerbe, Roh-
stoffgewinnung und -sicherung, Freizeit, Er-
holung, Tourismus, Land-, Forst-  und Fische-
reiwirtschaft, Verkehr, Wasserversorgung,
Energieversorgung und erneuerbare Ener-
gien und Verteidigung.

Die genannten Bereiche berühren, wenn auch
unterschiedlich stark, natürlich auch die Be-
lange unserer Gemeinde bzw. das Gemeinde-
territorium. Für die Gemeinde Diera-Zehren
insbesondere sind die Bereiche Freizeit, Erho-
lung, Tourismus und Energieversorgung und
erneuerbare Energien hinsichtlich ihrer Wir-
kung und der vorgesehenen Kennzeichnung
mit besonderen Konflikten belastet.

So wird zwar im Punkt Freizeit, Erholung und
Tourismus die gesamte Region rechts der Elbe
und die elbnahen Gebiete links der Elbe, wie
Zehren und Niederlommatzsch, als Gebiete
mit bereits vorhandenem und weiter auszu-
bauendem Fremdenverkehr ausgewiesen. Für
die Gemeindefluren und Ortslagen Keilbusch,
Seebschütz, Mischwitz, Seilitz, Obermu-
schütz, Wölkisch und Naundorf fehlt die Ein-
ordnung in diese Entwicklungskategorie, ob-
wohl in diesen Bereichen touristisch relevante
Einrichtungen und Sehenswürigkeiten vor-
handen sind, die in der Stellungnahme der Ge-
meinde zum Regionalplan ausführlich darge-
stellt werden. Es geht darin um die vorhan-
denen Gaststätten, die vorhandenen Über-
nachtungsmöglichkeiten und Pensionen, die

Sehenswürdigkeiten, wie die alte Schmiede
Zehren, das Reit- und Sportzentrum Schieritz,
die Wallanlagen Dragonerberg und Spitzhäu-
ser, die Schlossmühle in Schieritz und nicht
zuletzt auch die St. Michaeliskirche in Zehren
mit ihrem Rüstzeitheim. 

Des Weiteren ist eine Vielzahl von Radtouren
vom Elbe-Mulde-Weg und vom Elberad-
Weg ausgezeichnet. Sie führen u. a. von Zeh-
ren über Seilitz zum Bergbaumuseum Mehren
oder zum selben Ziel über Mischwitz und
Seebschütz. Es gibt Fahrradrouten, die vom
Elbe-Mulde-Weg ab Piskowitz über Ikowitz
und den Eckhardsberg zum Elberadweg
führen. Auch die Wegeführung von Nieder-
muschütz über den Eckardsberg über Wöl-
kisch nach Lommatzsch bis Döbeln ist erle-
benswert. Als Wanderwege möchte ich den
Burgenweg, den Zehrener Rundweg und den
Hebeleirundweg erwähnen. Sie alle sind in der
Broschüre mit Fahrrad- und Wanderkarte
„Die Elbweindörfer ...“ aufgeführt. Ich glau-
be, deshalb ist es berechtigt, wenn der Ge-
meinderat die Aufnahme der o. g. Ortsteile als
Territorium mit bereits vorhandenem und
weiter auszubauendem Fremdenverkehr im
Regionalplan fordert.

Ein weiterer Knackpunkt ist die vorgesehene
Erweiterung des Windkraftanlagenstandor-
tes „Wölkisch I und II“ von insgesamt 8 ha auf
neu 49 ha. Über dieses Problem wurde bereits
genügend berichtet. Eine entsprechende Be-
gründung der Ablehnung entnehmen Sie bitte
dem ausführlichen Gemeinderatsbeschluss,
Seite 2.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ein weiteres Entwicklungsproblem bewegt
zurzeit die Bürger in Niederlommatzsch. Es
geht um die Umgehungsstraße Niederlom-
matzsch – Riesaer Berg, die für 2006 im
Straßenbauprogramm des Landkreises vorge-
sehen war, sich aber wegen fehlender Mittel
auf 2007 verschieben wird. Im Rahmen einer
Kreisbereisung durch die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses des Kreistages wurde

auch diese Maßnahme vor Ort durch die Kreis-
räte besichtigt und als Maßnahme des Land-
kreises bestätigt.

Nach Aussage des Landratsamtes werden die
Planungsarbeiten im 1. Halbjahr dieses Jahres
mit einer Variantenuntersuchung beginnen.
Dabei werden natürlich die bereits geäußerten
Besorgnisse der Bürger Berücksichtigung fin-
den. Sobald erste Ergebnisse, voraussichtlich
Mitte des Jahres, vorliegen, werden diese in ei-
ner öffentlichen Beratung vor Ort, der Termin
wird rechtzeitig bekannt gegeben, mit den Bür-
gern von Niederlommatzsch diskutiert.

Ein Wort noch zu den Tätigkeiten mit
Mehraufwandsentschädigung, den so ge-
nannten 1-Euro-Jobs für die Empfänger
von Arbeitslosengeld II (ALG II). Die
Kommune wird in Verbindung mit den
Vereinen, der Kirchgemeinde und mögli-
cherweise Selbsthilfegruppen Arbeitsmög-
lichkeiten anbieten. Die grundsätzlichen
Bedingungen sind aus dem Informations-
blatt des Landratsamtes (siehe Beilage) zu
entnehmen. Die Anträge für eine Beschäfti-
gung sind in der Gemeindeverwaltung ein-
zureichen, Ansprechpartner: Frau Höfer,
Telefon: 035267/55631. 

Fördermöglichkeiten bei der Eingliederung
in den ersten Arbeitsmarkt und bei selbstän-
diger Existenzgründung werden an folgen-
den Terminen durch einen Mitarbeiter des
Amtes für Arbeit und Soziales Meißen er-
läutert. Interessierte Bürger, Handwerker,
Unternehmen und sonstige Selbständige
sind dazu herzlich eingeladen.

Mittwoch, den 16.2.2005, 19.00 Uhr
Beratungsraum Schule Zehren

Mittwoch, den 23.2.2005, 19.00 Uhr
Vereinsraum Grundschule Zadel

Ihr Bürgermeister
Friedmar Haufe
27. Januar 2005
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In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 24.1.2005
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 01-01/2005
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltsat-
zung 2005 der Gemeinde Diera-Zehren. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16 Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 02-01/2005
Der Gemeinderat beschließt, für die Opfer
der Flutkatastrophe in Asien 3.000,00 € auf
das Spendenkonto „Fluthilfe Asien LK
Meißen“ zu überweisen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 03-01/2005
Stellungnahme der Gemeinde zur Fort-
schreibung des Regionalplanes „Oberes
Elbtal“, Stand 10/2004, zu Pkt. 11 Freizeit,
Erholung und Tourismus
Der Gemeinderat fordert die Aufnahme der
Gemeindefluren und Ortslagen Keilbusch,
Seebschütz, Mischwitz, Seilitz, Obermu-
schütz, Wölkisch und Naundorf in die Kate-
gorie „Gebiete mit bereits vorhandenem und
weiter auszubauendem Fremdenverkehr“,
wie sie bereits für die Gebiete Zehren, Schie-
ritz und Niederlommatzsch ausgewiesen
sind.
Die Stellungnahme der Gemeinde vom
13.01.2005 mit ihren Anlagen 1 - 14 ist Be-
standteil des Gemeinderatsbeschlusses.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 04-01/2005
Stellungnahme der Gemeinde zur Fort-
schreibung des Regionalplanes „Oberes
Elbtal“, Stand 10/2004, zu Pkt. 15.2.4.
Windenergienutzung:
Die wirtschaftliche Entwicklung der Ge-
meinde wird in erster Linie durch die Ent-
wicklung des Tourismus (kommunale Aus-
gaben seit 1990 für Fahrrad- und Wan-
derwege, Park- und Rastplätze, Elbepark,
Wasser, Abwasser, Straßen, Sitzplätze und
Beschilderungen über 15 Mio. €) und die
Entwicklung von Besiedlungsgebieten ge-
kennzeichnet (B-Plan Nieschütz, B-Plan
Naundorf, B-Plan Niederlommatzsch, B-
Plan Naundörfel). Mit dem ausgewiesenen
Standort der Windkraftanlagen und seiner
vorgesehenen Erweiterung sowie den extre-
men Höhen der Anlagen wird mit einem
Rückgang der touristischen Besucherzahlen
und mit einem Rückgang der möglichen
Neuansiedlungen in den vorhandenen Be-
bauungsgebieten und bei der Lückenbebau-
ung gerechnet. Dadurch wird der wirtschaft-
lichen Weiterentwicklung der Gemeinde
Diera-Zehren maßgeblich und nachhaltig
Schaden zugefügt.
Die Ausweisung und vor allem die Erweite-
rung des Standortes „Wölkisch Süd-West I“
von 5 ha auf 32 ha und „Wölkisch Süd-West
II“ von 3 ha auf 17 ha wird deshalb abge-
lehnt. Ebenso die Steigerung der Maximal-
höhe der Anlagen von ursprünglich 100 m
Höhe auf 175 m Höhe.

Die Gemeinde fordert die Erweiterung der
Landschaftsbildprüfung unter Einbeziehung
des gesamten Meißner Elbtals (ab Meißen
stromabwärts bis Seußlitz) sowie weiterer
Standorte wie den Elbe-Mulde-Weg, Wan-
der- und Fahrradwege in Schieritz, Zehren
und Umgebung sowie die Standorte der vor-
handenen Wohnungsbaugebiete.
Die Stellungnahme der Gemeinde vom
13.01.2005 zur Fortschreibung des Regio-
nalplanes mit ihren Anlagen 1 - 14 ist Be-
standteil des Gemeinderatsbeschlusses.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung:  

Beschluss-Nr.: 05-01/2005
Der Gemeinderat bestätigt den 4. Nachtrag
der Fa. Nitsche Hoch- und Tiefbau GmbH
zur Entsorgung des kontaminierten Asphalt-
bruches, der zur Herstellung der neuen Jah-
natalbrücke aufgenommen werden musste.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0, Befangenheit: 1

Beschluss-Nr.: 06-01/2005
Der Gemeinderat bestätigt den 2. Nachtrag
der Fa. Westsachsen Fließestriche GbR,
Zwickau, für die Lieferung und Verlegung
der Sauberlaufzonen in den Eingangsberei-
chen – Neubau Kita Zehren.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 2

Beschluss-Nr.: 07-01/2005
Der Gemeinderat bestätigt den 3. Nachtrag
der Firma Tankanlagenbau und Wassertech-
nik GmbH als erforderliche Leistungen für
die Funktion der Wärmepumpenanlage –
Neubau Kita Zehren.    
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 2

Beschluss-Nr.: 08-01/2005
Der Gemeinderat bestätigt, den Auftrag für
die Planung zur Sanierung der Hochwasser-
schäden an der alten Schule Zehren und antei-
liger Außenanlage für Phasen 5-8 HOAI an
das Ingenieurbüro IPRO Riesa zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 09-01/2005
Der Gemeinderat beschließt, die Ingenieur-
leistung zur Planung der SW-Leitung Nie-
dermuschützer Straße in Zehren an das IB
Arnold Consult AG Meißen zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 10-01/2005
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der
Holzfassadenverkleidung an der Kita Zehren
an die Fa. Holzbau Grätz, Coswig, zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 10, Dagegen:
3, Stimmenthaltung: 3 

Beschluss-Nr.: 11-01/2005
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der

Maurer- und Zimmererarbeiten – Gebäude
Bauhof Zehren – an die Fa. Heinze, Schieritz,
zu.  
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 12-01/2005
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der
Herstellung der Palisaden, Treppen und Ri-
golen in der Freifläche der Kita Zehren an die
Fa. Garten- und Landschaftsgestaltung
Frank Zocher, Zadel, zu, wenn die Fa. 
GALA-Frank Zocher in der Handwerksrolle
eingetragen ist und diese Bauarbeiten aus-
führen darf.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen:
0, Stimmenthaltung:0, Befangenheit: 2

Beschluss-Nr.: 13-01/2005
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Errichtung von Balkonen und dem Bau von
Spitzgauben sowie dem Einbau von Dach-
fenstern auf dem Flst.-Nr. 5 der Gemarkung
Zehren zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 14-01/2005
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Sanierung und Erweiterung des Daches auf
dem Flst.-Nr. 20 der Gemarkung Keilbusch
zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0, Befangenheit: 1

Beschluss-Nr.: 15-01/2005
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Umnutzung nicht benötigter Wohnräume im
EG in Verkaufs- und Lagerräume auf dem
Flst.-Nr. 22b der Gemarkung Mischwitz zu. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16 Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 1 

Beschluss-Nr.: 16-01/2005
Der Gemeinderat stimmt der Aufstellung ei-
ner Übernahmegasdruckregelanlage im OT
Zadel als Variante 1, Flst.-Nr. 586 der Ge-
markung Zadel, zu. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 17-01/2005
Der Gemeinderat beschließt, das Vorkaufs-
recht für das Flst.-Nr. 11 der Gemarkung
Diera nicht in Anspruch zu nehmen.   
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16; Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 18-01/2005
Der Gemeinderat beschließt, das Vorkaufs-
recht für das Flst.-Nr. 228/5 der Gemarkung
Schieritz nicht in Anspruch zu nehmen. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen:
0, Stimmenthaltung: 0
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Bekanntmachung verwendeter Zusatzstoffe im Trinkwasser
(öffentliches Trinkwassernetz)

Die zentrale Trinkwasserversorgung der Ge-
meinde Diera-Zehren erfolgt durch die Einspei-
sung von Wasser

• aus dem Wasserwerk Coschütz (für ange-
schlossene Ortsteile außer OT Niederlom-
matzsch) und

• aus dem Wasserwerk Riesa-Göhlis für den
OT Niederlommatzsch
(und in Ausnahmefällen, wenn das Wasser-
werk nicht fördern kann, erfolgt die Versor-
gung durch das Wasserwerk Fichtenberg)

Gemäß § 16 Abs. 4 der Trinkwasserverordnung
vom 21.Mai 2001 sind Wasserversorgungsun-
ternehmen verpflichtet, die bei der Wasserauf-
bereitung im Wasserwerk verwendeten Zusatz-
stoffe öffentlich bekannt zu geben. 

Wasserwerk Coschütz:
• Brandkalk zur Stabilisierung u. Abbindung

von CO2
• Aluminiumsulfat zur Flockung
• Chlor und Chlordioxid zur Desinfektion

Wasserwerk Riesa-Göhlis/Fichtenberg:
• Im WW Riesa-Göhlis erfolgt keine dauer-

hafte Zugabe von Zusatzstoffen. 
• Im WW Fichtenberg erfolgt die Zugabe von

Natronlauge zur Einstellung des erforderli-
chen pH-Wertes. 

• Für den Bedarfsfall werden in beiden Wasser-
werken Dosieranlagen zur Zugabe von Chlor-
dioxid bzw. Chlorbleichlauge vorgehalten.

Nachfolgend einige wichtige Parameter des
Trinkwassers: 

Das von den Wasserwerken abgegebene
Trinkwasser erfüllt alle Kriterien  der
Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001. 

Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen
Wasserversorgungsunternehmen wie folgt zur
Verfügung: 
- Wasserversorgung Brockwitz-Rödern GmbH 

(Tel. 03523/9430)   
- Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH

(Tel. 03525/748224)
Bauamt

WW Coschütz: WW Riesa-Göhlis:
- Gesamt-Wasserhärte: 6.88 °dH 17-19 °dH

(Grad deutsche Härte)
- Nitrat 14,2 mg/l 28 - 32 mg/l
- Sulfat 32,7 mg/l 210 mg/l
- Natrium 7,22 mg/l 23 mg/l
- Calzium 43,7 mg/l 113 mg/l
- Magnesium 3,31 mg/l 22,6 mg/l
- Kalium 1,93 mg/l 6,59 mg/l
- Eisen < 0,02 mg/l < 0,02 mg/l
- Mangan < 0,005 mg/l < 0,005 mg/l
- pH-Wert 8,03 7,3 –7,5

800 Jahre Diera

Nach vielen Recherchen im Sächsischen
Hauptstaatsarchiv Dresden und anderen Ein-
richtungen sowie der bisherigen Mithilfe von
vielen Bürgern, insbesondere der Arbeitsgrup-
pe Chronik, konnten wir bis zum heutigen Zeit-
punkt viele Informationen zusammentragen. 
In unserer Buch wollen wir die Dorfgeschichte
über 800 Jahre Diera mit seinen Ortsteilen Za-
del, Golk, Löbsal, Nieschütz, Karpfenschänke
und Naundörfel durch Texte, Dokumente, Fo-
tos und Karten darstellen. 

Folgende Inhalte werden sie finden:
• Landschaft, Klima und Natur 
• Die Besiedlungsgeschichte unserer Heimat/

Wie unsere Heimat bewohnbar wurde (Kurt
Schöne)

• Heimatliche Erkenntnisse und Betrachtun-
gen der Flurnamen (Kurt Schöne)

• Weinbau in Diera und Umgebung (Kurt
Schöne)

• Beschreibung der Ortsteile mit ihren Höfen
und Gebäuden (Kurt Schöne)

• Geschichte der Zadeler Kirchgemeinde/
Pfarrer Pohl

• Schulgeschichte Diera und Zadel (Kurt
Schöne und Paul Möbius)

• Vereine/Handwerk/Gaststätten/Feuerwehr
Diera, Zadel und Nieschütz

• Zur Dorfentwicklung (Bevölkerungsent-
wicklung/Baugeschehen)

• Steinbrüche/Elbe und Elbeschifffahrt
• Am Sagenborn der Heimat (Kurt Schöne)
• Erzählungen und allerlei Geschichten aus

Diera, Karpfenschänke und Naundörfel –

und viele andere interessante Beiträge zur
Dorfgeschichte 

Wir suchen noch Fotos für Baugeschehen in
unseren Ortsteilen vor 1990 zum Beispiel: Bau
der Trinkwasserleitung – Brückenbau in Nie-
schütz – Straßenbau Meißen/Nieschütz und an-
dere Zeitzeugen.

Wenn Sie eine Chronik bestellen möchten,
dann tragen Sie sich bitte in eine an folgen-
den Stellen ausliegende Liste ein:
(telefonische Bestellung nicht möglich)

Diera - Fleischerei Henker
- Gaststätte „Zur Post“
- Gaststätte „Karpfenschänke“

Löbsal - Gaststätte „Jägerheim“

Zadel – Dorfplatz mit Wettin-Eiche um die Jahrhundertwende
Brück & Sohn , Meißen Nr. 2062



Der FSV Wacker Zehren möchte sich ver-
größern und sucht deshalb junge Fußballer im

Alter von 15-18 Jahren für eine A-Ju-
gendmannschaft.

Wer Interesse hat, kann don-
nerstags ab 18.30 Uhr zum

Sportplatz nach Schieritz
kommen.
Dort ist Gelegenheit,
den Verein kennen zu
lernen – und natürlich
Fußballsachen für den
Rasenplatz nicht ver-
gessen, denn nach dem
Kennenlernen wird trai-

niert!
Wir freuen uns auf euch!

FSV Wacker Zehren
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Die Mittelschule Lommatzsch darf nicht schließen!

Zadel - „Schulstübchen“
Nieschütz - Gaststätte „Reiterhof“

- Lebensmittelverkaufsstelle
Werner

Kleinzadel - Gaststätte „Am Heimatmu-
seum“

Golk - Gaststätte „Talhaus“

Im Gemeindeamt Nieschütz, Telefon
035267/55630, können Sie die Chronik auch
telefonisch bestellen. 

Liebe Mitbürger,
bitte unterstützen Sie die Vorbereitung der 800-
Jahrfeier Diera durch eine Spende für Kostüme,
Spielmannszug, Kapelle oder Feuerwerk.
Ihre Spende überweisen Sie bitte auf das Konto
der Gemeinde Diera-Zehren bei der 
Kreissparkasse Meißen:
BLZ 850 550 00             Kto. 301 0045 467
Verwendungszweck:
Spende 800 Jahre Diera

Vielen Dank im Voraus
AG Festwoche und Chronik

Grundstücksverkäufe

• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen
von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstück mit 
4 Wohnungen zum Verkauf an. 
Gesamtfläche: 1.310 m2

• Im Ortsteil Schieritz, Schlossberg 1, 
bietet die Gemeinde ein Wohngrund-
stück mit 7 Wohnungen zum Verkauf an. 
Gesamtfläche: 1.665 m2

• Je ca. 600 m2 große Parzellen als Garten-
grundstück in Schieritzzu verpachten.

Interessenten können Kaufangebote im Ge-
meindeamt (Bauamt) bei Frau Kögler unter 
der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52 abgeben.

In einer Pressemitteilung vom Freitag, dem 14.
Januar 2005, nahm der Landrat Herr Arndt Stein-
bach zu Informationen aus dem Kultusministeri-
um Stellung, nach denen der Mittelschulstandort
Lommatzsch als gefährdet angesehen wird. Der
Landkreis Meißen akzeptiert die Notwendigkeit
der Neuordnung von Schulstandorten aufgrund
sinkender Schülerzahlen, will aber weitere von
der Staatsregierung geforderte Einschnitte nicht
hinnehmen. Nach Berechnungen des Kultusmi-
nisteriums sollen in den nächsten Jahren in Sach-
sen weitere 100 Mittelschulen und 25 Gymnasien
geschlossen werden. „Unser, von allen Fraktio-
nen des Kreistages mitgetragener Schulnetzplan
sah keine Schulschließung vor. Der Verlust der
Mittelschule Taubenheim ist schmerzlich ge-
nug“, so Landrat Steinbach.
Im linkselbischen Raum existieren jetzt nur noch
die Mittelschulen in Nossen, Lommatzsch und
Meißen. Damit ist für den Landrat die Grenze des
Zumutbaren erreicht. Es gelte jetzt, akzeptable
Schulwege für Kinder zu sichern. Sollte die Kul-
tusbürokratie Hand an den Mittelschulstandort
Lommatzsch anlegen, kündigt Herr Steinbach
massiven Widerstand an. „Lommatzsch ist
Grundzentrum, zu diesem gehört eine Mittel-
schule!“
Der Landkreis Meißen und die Stadt Lom-
matzsch arbeiten gegenwärtig mit Hochdruck an
der Verbesserung der Busverbindungen für die
Schüler im Einzugsbereich der Mittelschule
Lommatzsch. Insbesondere die Busverbindung
nach Krögis wird in den nächsten Monaten eine
erhebliche Verbesserung erfahren. Ebenso ist ei-
ne Busverbindung in den Bereich Riesa vorgese-
hen. Um richtig gute Lernbedingungen anbieten
zu können, hat die Stadt Lommatzsch umfangrei-
che Baumaßnahmen an der Mittelschule geplant.
Diese sollen bereits 2006 beginnen. Die Unterla-
gen für Fördermittelanträge liegen schon vor,
wurden aber vom Kultusministerium vorerst ge-
stoppt, da die Schülerzahlen in den nächsten drei
Jahren geringfügig unter den Mindestschülerzah-

len liegen. Den vorliegenden Geburtenzahlen
und Prognosen zufolge erholen sich die Schüler-
zahlen im Anschluss an diese Phase wieder, so
dass die Mittelschule auf Dauer zweizügig ge-
führt werden kann. Auch das Lehrerteam um die
neuen Schulleiter Herrn Kremer und Herrn Kap-
pelar hat seine Hausaufgaben gemacht und will
dem Schulalltag neue Inhalte geben. Geleitet von
der Tatsache, dass besonders im ländlichen
Raum Kinder und Jugendliche oft nur schwer Zu-
gang zu Angeboten sinnvoller Freizeitgestaltung
haben, wurde der Gedanke der Schaffung eines
Ganztagsangebotes aufgegriffen. Die Wege in
die Zentren, wo es Jugendclubs, Musikschulen,
Trainingsangebote von Sportvereinen, professio-
nellen Nachhilfeunterricht oder auch Hallenbä-
der, Kinos, Internetcafés und vieles mehr gibt,
sind oft sehr lang und die Busverbindungen
ungünstig. Selbst Mutti und Vati haben nicht im-
mer Zeit, ihre Sprösslinge zu den Freizeitangebo-
ten zu chauffieren. Deshalb haben sich die Lehrer
der Mittelschule Lommatzsch Gedanken ge-
macht, wie man Schule und Freizeitgestaltung
verbinden kann. Ab September dieses Jahres will
die Mittelschule mit dem Ganztagsschulbetrieb
in den Klassen 5 und 6 beginnen. Dabei soll natür-
lich nicht von früh bis abends „gepaukt“ werden.
Der Unterricht soll vielmehr durch Angebote
sinnvoller Freizeitgestaltung wie sportlicher, mu-
sischer oder künstlerischer Betätigung, Mitarbeit
in naturwissenschaftlichen, technisch oder
sprachlich orientierten Arbeitsgemeinschaften,
Fördermöglichkeiten für alle Schüler und Haus-
aufgabenhilfe am Nachmittag ergänzt und berei-
chert werden. Schule und Stadtverwaltung hof-
fen, dass möglichst viele Eltern die Vorteile der
Ganztagsschule erkennen und ihre Kinder hier
bei uns in Lommatzsch anmelden. Für Fragen zu
diesem Thema stehen die Mittelschule
(035241/52277) und die Stadtverwaltung Lom-
matzsch (035241/54010) jederzeit gern zur Ver-
fügung.

Stadtverwaltung Lommatzsch

Lommatzscher Karnevalisten feiern auf der Baustelle
,,Beim LCC mit Sportler Helau – zum Hand-
werkerfasching auf dem Bau“, dies ist in der 
32. Session das Motto der Lommatzscher Kar-
nevalisten, die ihr Publikum einfach mal auf ei-
ne der vielen Baustellen einladen möchten.
Natürlich wird da nicht nur ,,hart“ gearbeitet,
sondern auch feste gefeiert. Was es in dieser
Richtung zu erleben und aufs Korn zu nehmen
gibt, kann jeder miterleben, der sich seinen
Blaumann anzieht, den Zollstock einsteckt und
zu einer unserer Veranstaltungen kommt. Die
Architekten und Bauleiter haben ihre Brigaden
schon auf Vordermann gebracht, so dass alle
Bereiche – Funkengarde, Saalpolizei usw. –
reibungslos in den verschiedenen Bereichen
der Baustelle funktionieren.
Dass es genug Ecken und Kanten in diesen Ge-
filden gibt, werden die Lommatzscher Narren
beweisen. 

Hier die Termine der ,,Baubegehungen“ im
Lommatzscher Schützenhaus.
Samstag, 29. Januar 2005

Abendveranstaltung

Sonntag, 30. Januar 2005
Umzug und Kinderfasching

Donnerstag, 3. Februar 2005
Weiberfasching (ausverkauft)

Samstag, 5. Februar 2005
Abendveranstaltung

Montag, 7. Februar 2005
Seniorenkarneval

Samstag, 12. Februar 2005
Kehraus

Karten für ,,bauwütige“ Besucher können unter
035241/88 922 oder per E-Mail unter
karten@lcc4ever.com bestellt werden,obwohl
wir zugeben müssen, dass einige unserer Bau-
stellen durch extrem hohen Andrang nicht
mehr zu erreichen sind.
Dennoch freuen wir uns auf jeden, der doch
noch eine kleine ,,Arbeitsstelle“ bei uns be-
kommt.

Bis dahin und Sportler Helau

euer Lommatzscher Carneval Club e.V.

Wie wäre es mit Fußball?
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Veranstaltungen in der Gemeinde Diera-Zehren im 1I. Halbjahr 2005
Monat     Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort

Juli 02.07. FSV Wacker Zehren e.V. Alte Herren – Sommerturnier Sportpl. Schieritz
17.07. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Sommerkonzert d. Elbland-Philharmonie Elbepark Hebelei

29. - 31.07. Sächs. Gebirgsverein Nieschütz e.V. Sommerfest Festwiese Nieschütz

Juli - August Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Sommer-Kino Elbepark Hebelei

August 07.08. Heimatverein Zadel e.V. Weinwanderung (intern)
19. - 21.08. Schützenverein Diera e.V. Schützenfest   Festplatz Diera

28.08. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Kinderkonzert  Elbepark Hebelei

September 09. - 11.09. Heimatverein Zadel e.V. Dorffest Zadel
11.09. Sportverein Diera e.V. Turniere zum Heimatfest Sportplatz GS Zadel

Beginn: 9.30 Uhr 
18.09. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Blasmusik und Trödelmarkt Elbepark Hebelei

Oktober Heimatverein Zadel e.V. „Das Kleine Theater Berlin“   Vereinsraum Zadel
30.10. Förderverein Elbepark Hebelei e.V. Einstallen mit Blasmusik  Elbepark Hebelei

November 26.-27.11. RFV Diera e.V. Hallenturnier Dressur
11.11. Sportverein Diera e.V. Jahreshauptversammlung/Wahl- Reiterhof Nieschütz

versammlung  
Beginn: 19.00 Uhr 

Dezember Förderverein Elbepark Hebelei e.V Jahresabschluss
10.12. Heimatverein Zadel e.V. Weihnachtsfeier (intern)

03. - 04.12. RFV Diera e.V. Hallenturnier Springen

Ganzjährig verteilt: Landfrauen Kegeln, Besuch des MDR, Rad fahren, Besuch d. Sächs. Landtages, 
Besichtigung Flughafen Dresden, div. inter. Vorträge

„Gelungener Tag der offenen Tür mitten 
in der besinnlichen Adventszeit“

Versehentlich wurde in der Aufstellung der Sponsoren vergesssen, die

Malerfirma Volker Liebchen GmbH aus Golk 

zu erwähnen. Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen. 
Diese Firma ist jahrelang bestrebt, die Kindertagesstätte „Zwergenland“
mit Geldspenden bei Höhepunkten zu unterstützen.

Nachtrag zum Beitrag der Kita Nieschütz: Der Heimatverein Zadel
wünscht allen Mitgliedern und Einwohnern unserer Gemeinde ein

gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Für Ihre Jahresplanung möchten wir Sie jetzt schon auf zwei 

unserer Veranstaltungen hinweisen:

11.6.2005 Singen unter der Linde in Zadel

9.-11.9.2005 Dorf- und Schützenfest in Zadel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei einer unserer Veranstaltungen
und wünschen einen guten Start.

Ihr Heimatverein Zadel e.V.

Die Jagdpächtergemeinschaft Diera
gibt bekannt, dass das traditionelle Jagdessen am

Termin: 4. März 2005, 19.00 Uhr
Ort: Talhaus Golk stattfindet.

Wie schon in den Vorjahren sind die Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Diera recht herzlich eingeladen.

gez. Beitz gez. Mehner
Vorsitzender der im Auftrag 
Jagdgenossenschaft Diera der Jagdpächter
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NEU – Montag – ungerade Kalenderwoche 
14.2. und 28.2.2005
Ortsteile: Diera, Golk, Karpfenschänke, 

Kleinzadel, Löbsal, Naundörfel, 
Nieschütz, Zadel, Seilitz, Seebschütz 

NEU – Dienstag – ungerade Kalenderwoche 
15.2. und 1.3.2005
Ortsteile: Naundorf, Oberlommatzsch, 

Obermuschütz, Wölkisch

NEU – Donnerstag – ungerade Kalenderwoche 
17.2. und 3.3.2005)
Ortsteile: Hebelei, Keilbusch, Mischwitz, 

Niederlommatzsch, Niedermuschütz,
Schieritz, Zehren

Entleerung Restmüllbehälter   
(Mülltonnen) im Jahr 2005

Telefonnummernder Gemeindeverwaltung 
Diera - Zehren

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 Uhr und

13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
Einwohnermeldeamt/
Außenstelle Zehren, Schule 
Telefon: 03 52 47/5 12 34, Fax 03 52 47/5 14 04

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprech-
stunde des Hauptamtes und des Bürgermeis-
ters findet in der ehemaligen Mittelschule
Zehren, 1. Etage, statt.

Hauptamt:
donnerstags: 09.00 – 12.00 Uhr
Einwohnermeldeamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr
Bürgermeister:
donnerstags Nachmittag nach vorheriger Anmeld.

Weitere Termine können an allen Tagen nach
telefonischer Voranmeldung vereinbart werden.

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Transport- und Dienstleistungsgesellschaft mbH
Bahnhofstraße 13, 01623 Lommatzsch
Tel.: 03 52 41/5 42-0

Fäkalienentsorgung

Gelbe Säcke bzw. gelbe Tonne

Vorwahl: 03 52 67 
Fax:  03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe - Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer - Leiterin 5 56 31
Frau S. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk - Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke 
(Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Schneider (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:
1.OT Niederlommatzsch, gegenüber Denkmal

2.OT Zehren, Grundschule Zehren

3.OT Nieschütz, Am Gemeindeamt

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der Ge-
meinde, dies zu beachten.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsteile rechtselbische 28.2.2005
Seite (Diera) 
Ortsteil Niederlommatzsch 21.2.2005
Ortsteile linkselbische
Seite (Zehren) 3.3.2005

Wir machen alle Bürger und Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam, an diesen
Terminen den Entsorgungsfahrzeugen unge-
hinderte Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken zu gewähren.

Für Bündelpappe stehen die Container für
Pappe an den entsprechenden Stellplätzen.

Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der 
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekanntmachung
amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil Bürgermeister F. Haufe
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH, Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Ivonne Platzk:  Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 12

Amtsblatt März 2005
Redaktionsschluss:  18.2.2004
Erscheinungstermin: 4.3.2005

Fährstelle Niederlommatzsch - Diesbar-Seußlitz
(Privatbetrieb) Tel.: 03 52 47/5 13 29
Montag - Freitag 05.30 – 08.00 Uhr

und     14.00 – 18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 14.30 – 18.30 Uhr

und

Fährstelle Kleinzadel - Niedermuschütz
geschlossen 

Winterfährzeiten
vom 1. November 2004 bis 28. Februar 2005

Entfällt wegen Urlaub
Steffen Tittel, OT Nieschütz, 
Riesaer Straße 13a, Telefon: 01 72 /3 65 07 29

Sprechstunde des Friedensrichters 

Liebe Landfrauen,
am Montag, dem 7.2.2005, 19.00 Uhr, treffen
wir uns im Pfarrhaus in Zadel.
Wir unternehmen mit Herrn Pfarrer Pohl eine
interessante Reise nach Papua Neuguinea.
Interessenten sind herzlich willkommen.

Ihre Ruth Frohberg

Achtung!

Auflösung diverser Bestände aus der
Grund- und Mittelschule Zehren

Jeden Donnerstag in der Zeit von 9.00-17.00
Uhr besteht die Möglichkeit, in der ehemaligen
Mittelschule, Erdgeschoss, verschiedene Ge-
genstände wie Bücher, Karten oder technische
Geräte zu erwerben.

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
–  Januar 2005

12./13.2. Herr Dr. Otto Tel. 035241/5243

26./27.2. Herr FZA Berger Tel. 035241/52401 52079

5./6.2. Herr DS Görlitz Tel. 035247/51342 035247/
51342

19./20.2. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067

0174/
4406376

0160/
93712007
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GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche und beste Gesund-
heit allen Jubilaren zum Geburtstag
Dora Naumann Zehren 10.02. 83.

Hildegard Höhna Keilbusch 10.02. 79.

Helmut Ullmann Seebschütz 11.02. 73.

Hildegard Dürichen Wölkisch 12.02. 89.

Herbert Thielemann Nieschütz 12.02. 71.

Ingeburg Beuchel Wölkisch 13.02. 73.

Franziska Hauswald Keilbusch 13.02. 73.

Charlotte Wießner Wölkisch 14.02. 79.

Lieselotte Rothe Niederlommatzsch 14.02. 78.

Dieter König Keilbusch 14.02. 70.

Max Schwitalle Kleinzadel 15.02. 94.

Margarete Klunker Zadel 16.02. 84.

Margarete Müller Zehren 16.02. 82.

Werner Ronge Nieschütz 17.02. 70.

Ilse Simon Zehren 18.02. 78.

Werner Wallrabe Obermuschütz 19.02. 72.

Hildegard Metzger Keilbusch 21.02. 92.

Wolfgang Schlaack Naundorf 21.02. 80.

Horst Bartetzko Zadel 21.02. 71.

Irmgard Bertold Schieritz 23.02. 88.

Marianne Siegel Nieschütz 23.02. 80.

Annemarie Holschowsky Kleinzadel 23.02. 76.

Hans Petermann Niederlommatzsch 23.02. 70.

Ilse Oehmichen Niedermuschütz 24.02. 83.

Manfred Engelmann Neumühle 26.02. 80.

Eliesabeth Petzold Niederlommatzsch 27.02. 88.

Joachim Müller Wölkisch 27.02. 77.

Helga Leuschner Nieschütz 28.02. 76.

Manfred Dörschel Kleinzadel 28.02. 70.

Gertraud Thielemann Nieschütz 02.03. 71.

Christa Gläser Diera 03.03. 75.

Horst Andrä Naundörfel 03.03. 73.

Josef Winger Zehren 04.03. 81.

Heinz Gärtner Golk 04.03. 70.

Rosina Manuschki Oberlommatzsch 06.03. 85.

Charlotte Pollack Obermuschütz 06.03. 85.

Herzliche Glückwünsche
dem Ehepaar Christa und Armin Gläser aus Diera

am 12. Februar 2005 zur

Goldenen Hochzeit!

Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:
Zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 06.02., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 13.02., 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pf. Lemke
Sonntag, 20.02., 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 27.02., 14.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pf. Lemke - 

Kaffee nach der Kirche
Sonntag, 06.03. 9.30 Uhr Gemeins. Gottesdienst zur Bibelwoche 

„Weiter sehen“, Pf. Pohl
Montag, 07.03., 19.30 Uhr Bibelwoche Thema 2: 

Anders predigen, Prof. Biewald
Dienstag, 08.03., 19.30 Uhr Bibelwoche Thema 3: 

Stärker leben, Pf. Drechsler
Mittwoch, 09.03., 19.30 Uhr Bibelwoche Thema 4: 

Hörend handeln, OKR Berger
Sonntag, 13.03., 9.30 Uhr Gottesdienst Thema 7 in Zscheila – 

in Zadel kein Gottesdienst

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
KiZ-Treff (Kl. 1 - 4): Samstag, 26.2., 12.3., 9.30-11.30 Uhr 

Pfarrhaus
Kinderbibeltage (Kl. 1-6): 7.-9.2., 9 bis 15 Uhr in Meißen-Zscheila; 

bitte anmelden!
Christenlehre Kl. 5, 6: mittwochs, 16.30 Uhr: 2.2., 23.2., 9.3.
Konfirmanden, Kl. 7: freitags 16.00 Uhr: 4.2., 18.3.
Konfirmanden, Kl. 8: donnerstags 15.30 Uhr: 3.2., 10.3.
Kirchenchor: donnerstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus 
Frauendienst: mittwochs 13.00 Uhr, Pfarrhaus: 9.2., 9.3.
Gesprächskreis: neue Termine nach Vereinbarung
Kirchenvorstand: freitags 19.00 Uhr: 11.2., 18.3. Pfarrhaus
Flötenkreis: mittwochs 20.30 Uhr 
Junge Gemeinde: neu: donnerstags 18.30 Uhr, Blockhaus 
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus 
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr , Pfarrhaus 
Weitere Informationen und aktuelle Hinweise zum Dorf- und Ge-
meindeleben unter: www.kirchgemeinde-zadel.de
Pfarramt Zadel, Dorfanger 24, Tel. 03521/733647

Liebe Einwohner, liebe Gemeinde,
in eine illustre Gesellschaft bin ich neulich geraten: Ein Vortrag im
Landesamt für Archäologie. Die Bildzeitung würde titeln: Sachsen be-
kommt Burg zurück! Es war wieder eine friedliche Revolution, we-
nigstens eine wissenschaftliche. Immerhin vertraten Historiker seit gut
150 Jahren die Meinung, eine alte Slawenburg Liubusua aus dem 
11. Jahrhundert läge irgendwo im Brandenburgischen (Lebusa oder
Lübben) oder in der Lausitz. Immerhin wissen wir jetzt offiziell, dass
sie hier bei uns liegt. Wo? Es handelt sich um die Burg Löbsal. Ich bat
den Historiker, für unsere Diera-Chronik eine Zusammenfassung zu
schreiben, und hoffe, dass er es bis kurz vor Redaktionsschluss noch
schafft. Dann werden unsere Spaziergänge durch Golkwald und Wein-
berge ein Stück lebendige Geschichte. Mir ging es jedenfalls tags da-
rauf so.
Eine Wanderung durch Leben, Glauben und Geschichte ist ja im Grun-
de jede Bibelarbeit. Die Bibelwoche soll erstmals gemeinsam mit der
Schwesterkirche Zscheila gehalten werden. Montag bis Mittwoch sind
wir Gastgeber, Donnerstag und Freitag in Zscheila eingeladen. Die
Gottesdienste werden je in einer Gemeinde gemeinsam gehalten. Wir
hoffen, solche Höhepunkte beleben unsere Gemeindearbeit, und wir
werden so zwangsläufig etwas „beweglicher“. Diesmal sind uns 7 Tex-
te aus dem Lukasevangelium zum Nachdenken empfohlen unter dem
Thema „Für dich geschrieben“. Auch für dich, ehrlich. Komm doch
mal - mit deinen Fragen.
Über die Fortschritte bezüglich der Zusammenarbeit auch mit der Jo-
hannesgemeinde informieren wir demnächst.
Noch eine persönliche Mitteilung: Vom 21.2. bis zum 4.3. bin ich zu ei-
ner Weiterbildung in Pullach. Auskünfte zu Vertretungen erhalten Sie
bei Bedarf im Pfarrhaus.
Für heute grüße ich Sie herzlich mit dem Monatsspruch für den Februar
- auch aus Lukas: Freut euch aber, dass eure Namen im Himmel ge-
schrieben sind. LK 10,20

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl
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Nikolausfeier der Freiwilligen Feuerwehr Diera

Unter dem Motto „Der Nikolaus hat sich verirrt“
veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Diera am
4. Dezember 2004 eine Nikolausfeier für die Kin-
der der umliegenden Orte. Die Kleinen waren auf-
gefordert, bei der Suche nach dem Nikolaus zu
helfen, denn dieser hatte sich in Diera verlaufen
und konnte das Gerätehaus der Feuerwehr nicht
finden. Mit Lampions ausgestattet, setzte sich der
Suchtrupp von 58 Kindern, zahlreichen Eltern,
Großeltern und Verwandten in Bewegung. Be-
sonders schön war da-
bei die musikalische
Unterstützung durch
Frau Kühne, Frau Hey-
de und Felix Weser mit
Akkordeons und Gitar-
re. Die Kameraden der
FF Diera sicherten die
Straße und begleiteten
die Suchenden. Mit
Hilfe der Sprechfunk-
anlage der Feuerwehr
waren die Kinder mit
dem Nikolaus verbun-
den. Da dieser sich im
Ort nicht auskannte,
machte er nur unge-
naue Angaben über
seinen Aufenthaltsort.
Als Erstes wurde am
großen Weihnachtsbaum des Schützenvereins
auf dem Hof der Tischlerei Clauß gesucht. Dort
wurde eine Nachricht des Nikolaus’ gefunden, auf
der zu lesen war, dass er auf der Suche nach einem
Nachtlager im Spänebunker der Tischlerei Unter-
schlupf gefunden hatte. Damit er leichter zu finden
sei, streue er auf seinem weiteren Weg Hobelspä-
ne aus. Die Kinder folgten der Fährte zum Lehens-
gut und weiter zur Siedlung Diera II. Dort wurde
ein weiterer Zettel aufgefunden, auf dem der Ni-
kolaus vermerkt hatte, dass er ein Feuer entfachen
würde, welches die Kinder aufsuchen sollten. Der
Nikolaus wurde schließlich völlig verunsichert
unweit des Gerätehauses gefunden. Auf dem Vor-
platz des Gerätehauses bekamen alle Kinder für
ihre Anstrengung eine Überraschung aus dem
Sack des Nikolaus’. Die Kameraden der Feuer-

wehr kümmerten sich um das Lagerfeuer und
sorgten für eine Stärkung der Suchmannschaft mit
Kinderpunsch und Würstchen. Die Eltern und an-
dere Einwohner Dieras konnten es sich im Geräte-
haus bequem machen, denn die Feuerwehr hatte
für musikalische Unterhaltung und das leibliche
Wohl gesorgt. Die Nikolausfeier war eine gelun-
gene Veranstaltung, die bei Groß und Klein einen
freudigen Eindruck hinterlassen hat.

Sebastian Clauß

Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an An-
lagen der öffentlichen Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ih-
nen als Ansprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke Bereich Zehren und Nieder-
lommatzsch
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

0171/8 05 39 24

Abwasser Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45-15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30-6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 0172/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
TDG Lommatzsch

Tel. 03 52 41/54 20

ESAG – Störung Altgemeinde Diera:
Tel. 0 35 22/30 52 22

ESAG – Störung Altgemeinde Zehren:
Tel. 03 51/8 36 82 22

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

für den Bereich Lommatzsch
Zur Anforderung des Bereitschaftsarztes für
den Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst im
Zeitraum
Montag, Dienstag 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 bis 07.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags

07.00 bis 07.00 Uhr
steht die zentrale Rufnummer: 
Rettungsstelle Meißen, Tel. 03521/73 20 00
zur Verfügung.
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Anzeigen

Rückblick auf die Weihnachtsfeier des Hortes

Dieser bärtige „Alte“ hatte unsere Hort-
kinder drei Tage vor dem Fest zu einer
kleinen Hortweihnachtsfeier nach Diera
eingeladen. Wir wanderten vom Hort Za-
del bei schönem sonnigen Wetter bis
Diera. Unterwegs überholte uns ein Ge-
fährt mit dem Weihnachtsmann und den
Geschenken.
Die Kinder strahlend, aber auch etwas
ängstlich, liefen bis zum Ziel „die Tischle-
rei Clauß“ hinterher. Der Weihnachts-
mann begrüßte alle und las aus dem „Gol-
denen Weihnachtsbuch“ den Kindern vor.
Lobende und ermahnende Worte kamen
über die Lippen des freundlichen „Alten“.
Strahlend waren die Augen der Kinder
über die vielen kleinen und großen Ge-
schenke, die nun unseren Hortalltag berei-
chern werden. Mit einem zünftigen Weih-
nachtslied und einem großen Dankeschön
wurde der Hortweihnachtsmann verab-
schiedet. 
Liebevoll hatten Eltern und Erzieher im
Vereinszimmer eine weihnachtliche Kaf-

feetafel gedeckt. Ein schöner Märchenfilm und manch leise fra-
gende Worte: „Kommt der Weihnachtsmann am 24. auch zu uns
nach Hause?“ beendeten dieses schöne Erlebnis für unsere Hort-
kinder.
Ich möchte mich bei allen Helfern recht herzlich bedanken, und
ganz besonders bei den Sponsoren der Tischlerei Clauß aus Diera
und der Dachdeckerei Schild aus Naundörfel.

M. Döring, Hortleiterin

* Normaler Jahreszins ab Zuteilung
nach PAngV, effektiver Jahreszins ab
2,18 % p.a. bei einer monatlichen
Zins- und Tilgungsrate von 0,6 % des
Bauspardarlehens.
Lassen Sie sich fachkundig beraten.

Sander Drobela
Bauspar- und Finanzfachmann (BWB)
Dorfstraße 58
01665 Diera-Zehren
Telefon  0 35 21 / 73 69 36 
Mobil  0172 / 7 32 25 71
sander_dobela@web.de

Bauen/Kaufen/Entschulden/
Modernisieren mit

1,95 %*
Bauspardarlehen.


